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Grundeigentämer, Hausbeſider d 9r-von Saniotala oder e en

h h e Kener e De e en ben eiſt Mſenmich ſichtbar angebracht werden Dann

e Staat gerettet! Ueber die Veranlaſſung zu
Da erdng wir folgendes: Am

Amen ei kratiſcher Demonſtrationen.nen n er de r an d et
dortigen Genoſſen welche eine roteren die ſie bein Lanben en de brücke ent

teten. Dort wurden von den denburger
Sozialdemokraten mit H und wolltenim unter denke des n durch
die Stadt marſchieren. e Polizei r jedoch r
Stelle und konfiszierte die rote r t
Lärm abging. Zu it ſind a in Branden

i Seine a. damer ein neiner un tsdamer ezogen. elben
am Sonntag alleſamt keinen Urlaub Nach
ſen erhalten, wo es kam, da ihre Aner und Freunde aus Berlin c. fie in Branden

g. hlreiche Berliner Landwehrleute,welde in g in militäriſchen Bluſen (nicht
Waffenrock) eingekleidet ſind, nun die Gelegen
heit, ſich als Soldaten an dem ſozialdemokratiſchen
Verbrüderungsfeſt zu beteiligen und unter der roten
Fahne zu olſchieren. Es kam noch hinzu, e in
Reuſtade Brandenburg Schützenfeſt war, wodurch der

Trubel in der alten Kurſtadt noch vermehrt en
Zur Charakteriſtik unſerer Großgrundbeſider Landgemeindeordnung liefert der en

Bericht der Görlitzer Strafkammer einen neuen Bei
trag. Es heißt da:

Die Strafkammer verurteilte dieſer Tage den Majoratsbe Freiherrn v. Rothkirch- „Penthen zu u 100 M. Geld

ſtrafe, weil derſelbe die Wärterin ſeiner der zu Boden
geworfen, mit Fauftſchlagen egen d Naſe und Schläfemißhandelt und mit dem Fuf n den Rücken geſtoßen hatte.
Das Schöffengericht hatte meter daß er nach 8 77 der

Geſinde- Ordnung ſtraflos bleiben müſſe, der Vertreter TStaatsanwaltſ haſt aber betonte, daß jene Beſtimmung
unſeren Anſchauun n längſt nicht mehr T

und unm c auf Züchtigungen von dem

rn v. ehe an der Kinder

V e rin Zorn auf die von der Staatsanwalt-
an ſche wie der 5 7 der Vandgemeindeordnung

in den Köpfen der Junker alle Rechts und Menſchlich

alle Staatsanwältewas leider! nicht geſagt werden kam. Uebrigens find

die Aeußerungen des Staatsanwalts ſelbſt die Wärffte

Wiederaufnahme des Unter-
ſuchurgsverfahrens einen vor genau vier

ſie eigentlich

c
ſt agentich mr auf die

ihm böſe geſinnten hin verurteilt
behauptete, der Angeklagte habe zu ihr

welche andeuten würden, daß er
vergiſten wolle während er behauptete,Frau

mit ſich d

Frau habe ſich vergiftet. Angabene cnun dem Verlangen auf

denken nen ſich natürlich nur auf das Gewicht des

einſchlä enbew. ismaterials wkeg Der
weiteren Entwickelung der welche vielleicht ſchon

er rn ehe en eommt, Jn einer See he der Se chalenſe o
t alens aus An u

r ſei keilweiſe Jude ſehr gut, es rei
aber g. emäß im Durchſchnitt au 5 weiter a

ebdigung der dort ziemlich teuren Lebensn e. Alſo nicht einmal diejenigen Arbeiter
mit ſehr gutem Arbeitsverdienſt kommen mit dem-
ſelben infolge der „dort“ w. Lebensbedürf
niſſe aus! Wie mag es da den Arbeitern aus
ſehen, welche nur guten oder gar ſchlechten Verdienſt
haben Eigentümlich iſt edoch, daß das „Leipz.Tgbl.“ die l cve haltniſe ßerhalb Sachſens

manchmal ſehr richtig beurteilt, während in dem
War en Sachſen, wo es doch den Arbeitern im

urchſchnitt eher ſchlechter als beſſer geht, die Arbeiter
d ſtets wie im Schlaraffenlande leben und von einem

Notſtande nirgends die Rede iſt.
Oeſterreich Ungarn.

Der 8. Juni brachte die Aufhebung der Aus-
nahmsverordnungen, heute fand nach ſieben Jahren
und vier Monaten wieder einmal eine von Vertrauens
männern der Arbeiterpartei einberufene Volks
verſammlung beim „Schwender“ ſtatt, die unter die
Normen des gemeinen Rechtes fiel. Der große Saal
war Kopf an Kopf gefüllt und auch auf den Gallerien
drängte ſich die Menge. Es waren im Saale wohl5 6000 Menſchen Taweſend, darunter auch viele

Frauen. Wie viele keinen Einlaß mehr fanden, können
wir nicht beurteilen. Als Referent fungierte Dr.V. Adler, der in einſtündiger Rede di politiſche
Lage beſprach. Er erwähnte auch die e
fruchtloſen Beſtrebungen der Abgeordneten Kronawetterund Pernerſtorfer bezüglich der Aufhebung der Aus

nahmsverordnungen. Dies Veranlaſſung zu einerſpontanen, greß ſtürmiſchen Ovation fur ie Ge

nannten. der von den Einberufern dere und auch gekommen war, ergriff der

hierauf das Wort, um die in Oeſterreich chendeRechtsunfſicherheit, die Bedrückung der unteren Klaſſen

und die großen 7 der organiſierten Arbeiter ſtaſchaft zu beſprechen. a insbeſonders den Mi d
Mſterpräfidentn aufs Allerſchärffte an. Die impoſante

Verſammlung verlief in vollſtändiger Ruhe und lieferte
den Beweis, daß auch die Hand
verordnungen nicht vermocht hat,

r der Arbeiterſchaft
Die politiſche Bedeutung der Arbeiterbewegung inOeſterreich iſt viel größer als in irgend einem e
ziviliſierten Lande, a unſere liberalen Parteien bezüg
lich der Wahrung der bürgerlichen Rechte und S

heiten ſo gut wie S r de okhe
ſo ſehr wie in Oeſterreichoben her jede freiheitliche e zu e

4 9 8 ne e et d S Frauggkagiun an en n t

W h an den ſ
im laufenden h ä n
e

i verſität Baſel, cher
rauen erheblich re iſt, z 1 r 13,ne nmettiiule

an wel der

immatrikulierten Zuhörerinnen. di

der immatrikulierten Stu beträgt 229,
or fünf Jahren waren es 127, vor zehn Jahren
e

an derder ine m 2 an a. philoſophiſchen. e
Der Miniſterrat r en Geſetzentwurf

über den Sie die Lohthehin
mindeſtens zweimal monatlich verlangt und drei Zehn

des Lohnes als den höchſten n feſhent, der vom
Lohne zurückgehalten werden darf.

Belgien.
Während das Miniſterium mit allen ernſthaften

Arbeiterreformen zurückhält, hat der Juſtizminiſter eins die Angriffe auf die Arbeitefre heit ſehr
ſtreng beſtrafendes Geſetz eingebracht. Diee bisher zuläſſige Strafe betrug drei Monate Ge
ängnis. Das neue Geſetz erhöht ſie bis auf zwei
Jr und beſtimmt, daß unter dieſes Geſetz alen
alle Verſuche, mittelſt Drohungen, Gewalt, Verbote,
Beſchimpfungen oder ſonſtiger Mittel, die Erhöhung
oder die Kürzung der Löhne zu erzwingen en, die freie
Ausübung der Jibuſtrie oder Arbeit mee
ſowohl Arbeitern als auch Arbeitge eferner werden in gleicher Weiſe en W diejenigen,

welche durch n bei induſtriellen Werken
oder bei der Wohnung ihrer Leiter oder durch Ein
ſchüchterungsverſuche Arbeitgeber oder zur Arbeit ſich

ebende Arbeiter in ihrer Freiheit beeinträchtigen.
Dieſes neue Geſetz ruft in der Arbeiterpreſſe die tiefſte
Entrüſtung hervor und gi u den heftigſten Angriffen auf die Bourgeoiſie ne Das Arbeiterorgan

erwartet, daß infolge dieſes Geſetzes auch
bie b
Soziah anAn werden.

ang W
rit ſoll der

ates an die

einem öffentlichen

Valcke ein, W Umſtand ſeine See ihm ur t e

ur

Er wird alſo nicht kommen. Magſt Du ihn nicht
wiederſehen, je nun, mir S

Bewerber. erW r an Beruhige Dich, Hanna, wozu
a

ie niederträchtige Brut!“ ſprudelte das Mädchen
tief atmend.

n es iſt wahr, doch wozu ſich ſogleich
hatte wich nit dieſen Schurken nicht einlaſen

haben uns Beide getäuſcht,“

nicht ſo hübſch wäreſt würde kein Hund Dich in derHütte aufſuchen. Deine Schönheit iſt alſo die e

daß die Burſchen raſend werder. Doch W T
nlieber zur Ruhe Hat der

ſchlendert Herr Gott! wie einnie zu Ruhe Du wirſt Dich ca mr
ver Fecriegelt die Thür von draußen, ſonſt iſt er noch

im ſtande doch ich würde ihm!
„Ja, ja, ich will eine Diele vorſchieben, laß r t

Beruhige Dich.“ Sie führte
e

de ne aus und legte ſich neben den Mädchen zur

ie konnten nicht einſchlafen. Obſchon die Ge
vatterin den Kampf um h keines als verloren betr empörte ſie doch be Leben de

Burſchen. Dagegen pochte un
üm, ein Summen erfüllte rxitze flog drä unu Wo J ben Lager, ohne d e

2 Bald hier, bald da verkündete ein

Mittern die GevatterinZüpgen, als plößlich leiſe be
mbarer und immer näher

ammer, ſtemmte die Thür mit einem Block, ſche wieder a

mand über die h in der ſmand über die Scheiben mit den Fingern fahren

würde, dann hörte ſie nur das ungeſtüme, brauſende
z ihres eigenen Herzens. Sie wagte kaum zu

„Anton,“ flüſterte ſie, „er iſt es, Anton! Jch
erkenne ihn an der Stimme.“

Das Raſcheln, das Betaſten der Thür und das
Rütteln an dem h T zu. Sie ſprang auf

uſchte in die Wohnſtube und ſah durch einen Spalt
inaus. Anton ſtand draußen am Fenſter. Mit
ſtiger, n gedämpfter Stimme hob er jetzt

warte da, auf Deinen Seht
Juchhe! Juchhel

„Wenn er m ſieht, ſprengt er das Fenſter auf
u n herein.“

getan ſchüttelte ihren Jrper, die Lippenr

e u indes traute ſie ihren eigener

S i ſo h und e
h

warte da, Du lieber S

e unter mz m wa ne Angf

cFortfehung folgt

katholiſchen Arbeiter in die Reihen der

e e
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rorgan
auch
en der

ſo hat
eſſeps
kandal.

n wird

Advokaten erö

erhalten, G

die dem at
i

h mit den du

n

n dieſer mitteile,

ſters als einen Verſuch,

motivieren. Auf die Dauer

Der
n Woche abgehalten. Die be
a mit langen Plaidoyers,

gen insbeſondere über
ſtaa in Ausſicht ſtellten da

die Redner mit der Be
des Kriegsminiſters

er den Fall einer mili
uete Kommiſſion vorlegen werde. Infolge dieſes

den die Verhandlungen ſofort vertagt, und
indlichen Blätter deuteten dieſes Vor

e drohenden unangenehmen

a

e e

die ganze An
In

ionen der Oeffentli zu entziehen und ſie im Schoße
einer r g. on zu begraben, deren Ver
ammen; und nachdem ſie

die Anſch
ena f.wurde auf Antrag von Beckers Verteidiger eine

nd. Die Kommiſſion

rde anhängig gemacht.
eue Anſchuldigung in die Kompetenz des Krii h öffentlich ſind wird ſih die Affaire

Tage unter Ausſchluß
trat ſofort p.

lage bei
Und da dieſe

rates fällt,

ihrem weiteren Verlauf vor dem großen Publi

roſchüren amerikaniſchen
Oberſten Williams. Dieſer verfocht als einer der erſten in

rge hat e g mit
König und unternahmet um ſich dort durch

ge zu

hat er in einem offenen Brie
t, in dem er die ſchwerſtenVelgier mee mten des Kongoſtaates erhebt; dasdigungen gegen

ſei trat in perſönl
roßer Wärme.

Beziehungen
ließlich eine Reiſe in den Kongo
genſchein von dem Stand der

en Als Freund des Kongoſtaates war er
en en, als erbitterter Gegner desſelben kehrte er zurück.

ie rungen, die er auf ſeiner Reiſe gemacht zu haben
f an den nig derveſchul-

thut er in einem, dieſem Brief als Anhang beigefügten
Bericht an den Präſidenten der amerikaniſchen Union; und

noch eine dritte Streitſchrift erſcheinen laſſen, inendlich hat er
der Kg Art
r ungß ihre militäriſchen und

reichend ſeien, um das rieſige
u. a. vor,

beWilit

höfe des Ko

racht werde.

daß die Negerſoldaten, mit

mpft, wie das Projekt der Kongoeiſenbahn
Er wirft der Kongoregierung

nanziellen Kräfte abſolut
rritorium des Staates

denen ſie ihre
beſetze, in Wirklichkeit Räuber und Banditen

wären daß ſie an ihre Angeſtellten gerichtete Briefe auffange
und die mit denſelben geſchloſſenen Kontrakte verletze; daß die

ngoſtaates von einer geradezu kriminellen
Parteilichkeit ſeien daß die Gefongenen mit barbariſcher Grau
ſamkeit behandelt würden daß ein Jmport von Frauen zu

Zwecken ſtattfinde; daß die Handels und Schiff
fahrtsfreiheit verletzt werde; daß die Ko
unmoraliſchen

geniert Sklavenhandel treibe c.
Appell an den Köni

des L
ſei, und daß dasrichtdar und einträglich, ſondern

ſtändig ſteril ſ

Verhältniſſe

Beteiligung
und nichts

Der

a

Kongo Gebiet

ei.

Großbritannien.

ierung ganz un
ſchließt ſeinen

mit dem Hinweis, daß dieſer über die
in gröblicher Weiſe getäuſcht worden

nicht, wie Stanley behauptete
unkultivierbar und voll

indem ſie auf einen weniger ü dercher gen r wo ſie r zu
dem lagen können. Alſo wennNutzen le e viele den Agrariern das Ge

ſtvölkerung mit u gekauft wird. Trotzdem viele
Familien das Kommißbrot von den Soldaten dir iehen,
müſſen ſie 100 Proz. mehr, als früher zahlen. Es i z
intereſſant zu beobachten, wie an den Brottagen des Militärs
Männer, Frauen und Kinder in Scharen nach den Kaſernen
cr. um ihr Kommißbrot zu erſtehen und durch drrekten

inkauf wenigſtens einige Pfennig zu ſparen; und, als ob ſie
i funden hätten k die Bedauernswertſtrahlende h Dann heim in 73 Sohnes Angeſicht

hebung der Geireidezölle nicht mehr lange widerſetzen können.

Aus Stadt und and.
Halle, 18 Juni.

Der Geſangverein rwärts“ (Gemiſ eiertnächſten Sonntag im n St rn
worauf wir alle Freunde Geſanges aufmerkſ

ngsfeſt,

amda das reiche Programm einen genußreichen Abend verſpricht
Eine Mitglieder- Verſammlung des hieſigen Vereins der

Frauen und Mädchen tagte am 16. Juni in Sanows
Reſtaurant. Ueber den 1. kt der Tagesordnung „Aber
glaube“ referierte Herr Gro Redner beſprach die Entſtehung des Aberglaubens, von den ſ
namentlich aber von dem Prieſtertum genährt worden ſei, um
das Volk in religiöſer Unwiſſenheit zu erhalten und ſich das
ſelbe dienſtbar zu Er geißelte beſonders ſcharf den
Unfug mit heiligen Reliquien, hob dabei den heiligen Rock zu
Trier, deſſen Ausſtellung jetzt von neuem geplant wird, ſowie
auch andere ähnliche wunderwirkende Ueberbleibſel aus der Zeit
des chriſtlichen Mittelalters hervor. Man müſſe ſich wundern,
wie man es im 19. Jahrhundert wagen könne, dem Volke ſolche
Dinge als Wahrheit aufzutiſchen und doch fehlt es in manchen
Gegenden nicht an Gläubi Beim zweiten Punkte „Ver
ſchiedenes“ wurde der ammlung bekannt gegeben, daß das
Stiftungsfeſt den 12. Juli ſtattfinden wird. Dasſelbe wird im
r Karl“ abgehalten werden und in Konzert, und

beſtehen. Darauf wurde beſchloſſen, in nächſter
eine öffentliche Frauenverſammlung in Beeſen abzuhalten.
(Dieſelbe findet bereits Sonntag den 21. Juni ſtatt. Red.)

Ew Nach ver Ermahnung der Vorſitzenden, ſoviel wie

in n die Saale
daß die g. welche

iſche“ ſich

Engen Richter zu, der die Sozialdemokratie am liebſten auf--
möchte. i müſſen wir unſeren Irrtum in

die

r Ci erne angn Zahl zunächſt folgen dann m vohl Pfefferkuchenbuden,
von welchen mit den Schmalzkuchen
wohl an zwanzig vorhanden ſind. die Band
und ZengRaritätenhändler und 10 Neben der
hier bereits längere Zeit aufhältlichen ie Ehlbeck hat

8 r
bieten. hotograph, ſpani iund Schaukel fehlen allerdings nicht, ſind aber n

einzig in ihrer Art. Für das körperliche Wohlbefinden
Marktbeſucher iſt in erſter Linie durch Herrn Moritz
Turnhalle aufs beſte geſorgt, in welcher die Delitzſcher
kapelle muſikaliſche Genüſſe bietet. Bierzelt

e wird von Ruprecht 7 und

undm

ters

z
z g h t

s e

ichen
Schwachen zu ſtärken;

Ruprects. Mögen ſie
ſt

ſolcher Thatſachen dürfte die Regierung ſich doch einer Auf 7

chenden Klaſſen,

Helene Marie Eliſabeth Schwetſchkeſtraße 19).
eheliche T.

Des Bäder Louis totgeb
Kaufmann Wilhelm Vaxmann S. Wilheim, 2 M.
Eine unehel. T.

v welcher die Eintrittspreiſe auf dieDe verweiſen auf das iche e d
glauben den Beſuch der Vorſt len zu ſollen, da
ein Gaſtſpiel der Familie Mertens

8 Die Menaggerie Ehlbeck erfreut ſich infolge der Würdig
keit ihrer Tierſammlung einer ſtetig zunehmenden Anerkennung
des Publikums aus Kreiſen. Ganz beſonders nehmendie hieſigen Schulen die günſtige Kriegendelt den Kindern

in naturgeſchichtlicher Hinſicht ein rares und dabei ſehr billiges
Lehrmittel vorzuführen, indem dieſelben klaſſenweiſe un

hrung ihrer Lehrer dieſe wirklich wertvolle Menagerie be
uchen. Viel Vergnügen bereitet das ſeit einigen en ein
etroffene Löwchen welches jetzt eine Länge von ungefahr 50de bei einer Höhe von kaum Zentimeter hat.

s Tierchen, welches nach Jahresfriſt Grauen und Schrecken
erwecken wird, iſt jetzt harmlos, zutraulich und Fuz, wie
ein junger und. Der kleine afrikaniſche Burſche,
der ausſchließlich mit Milch aufgepäppelt wird, koſtet ſeinem
Herrn jetzt ſchon 1000 M.

Verichtigun Das Konzert in der Turnhalle (MoriReſtaurant) Freud der Markttage findet nicht von morgen
—-8 Uhr, ſondern von morgens 7 bis 11 Uhr abends ſtatt.

keuditz, 16. i. Vorigen fand hier imr entliche Volksverſammlung

att. Dieſelbe war infolge des W nicht ſo gut be
ucht, wie wir es hier gewöhnt ſind. Aus der Büreauwahl

Genoſſe Weiſe (Kürſchner) als tzender,
(MWaurer) als Stellvertreter und Böhm (Kürſchner)

als Schriftführer. Hierauf ergriff Genoſſe Albrecht aus
le das Wort zu dem Referat: „Die Kornzölle und ihre Be
tung für das Volk.“ Er führte zuerſt die Entwickelungs

eſchichte der Zölle in Deutſchland an, dieſelben urſprü
ich z geweſen ſeien, jetzt ſeien es aber FinanDieſelben belaſten das deutſche Volk in ungeheuerem

Hauptſächlich ſeien es die Kornzölle, welche von der Arbeiter
ſchaft am meiſten Frru würden. Er bewies mit ſta
Zoblen wie die Brotpreiſe von Jahr zu r
und jetzt eine ſo 5 erreicht haben,
Notſtand unausbleiblich iſt. Trotzdem habe die r
regierung nicht veranlaßt gefühlt, die Zölle ffen,
wenigſtens herabzuſetzen, wie es das wilde eich gethang der Reichskanzler hat ſogar erklärt, es gäbe noch

Getreide in Deutſchland, und wem das ot zuteuer iſt, der ele Weizenbrot eſſen. 2 dieſe ung der

m müſſe das deutſche Volk mit aller Macht proteſtieren,
um ſo wie möglich billiges Brot zu bekommen. Dann ver
las Referent einen Artikel der frommen Kreuzzeitung, dieſelbe
verhöhnt darin die Arbeiter, indem ſie ſchreibt, die Arbeiter
hätten ſich noch nie ſo wohl befunden wie jetzt. Dieſer ArtikelZeit Hurde mit lebhaften Pfuirufen aufgenommen. Verſchiedene

Genoſſen ſprachen ſich ganz im Sinne des 3 aus
Hierauf wurde demſelben das Schlußwort erteilt. Er meinte,
die Arbeiter müßten ſich mehr organiſieren, mehr leſen, es
ſeien noch viele, welche ſich um die wichtigſten J

verlas hierauf di
lution, die Zölle U wi i v dieſelbewurde Annrig n ag ß beantragte,

Volte Modeiwit rer 277 Sachen e
er e ſoll über denKommifſion gewählt, welche Beſchwerde führen

Abſtngen der Marſeillaiſe be
geſchloſſen.

c ſt n

ehe

„Sie denn diedort i wie Ziegeln ineiner Ziegelei“. Jn Katechismus, ſo meint
der Korreſpondent des „A. V.“, jedenfalls in einem
ömiſchen Katechismus e Sie en be e erklärt, Laß die Verdammten im

derſelben in die Höhe zu Krabbeln ſuchten, alſo ebenſo
wirkten wie die Hunde in einem Rade.

Standesamtliche Nachrichten.
Halle, 18. Juni.

(Neuſtadt 5).
Anna Volland (Ludwigſtraße 16 und
Glaſer im Rufft und Marie
e Bergmanu Friedrich Thieme und

Weingärten 23).
alle und

Sprung (S

Magiſtratsboten Guſtav Schmidtſabeth (Pulrerweiden 1). Dem Lehrer Karl

T

Knappe S.,
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Oeffentliche Frauen Verſammlung

Montag den 22. Juni abends 8 Uhr
im Saale des Reuen Fhegaters, große Alrichſtraße.Vertrag des Fräulein Se Berlin.

Um zahlreichen Beſuch [1934) Einkernfertn.Sonntag den 21. Juni nachmittags 39 Uhn

öffentliche Frauen Verſaun ung
im Saale der Frrihanſthente zu Herſen.

Tagesordnung: Die Stellung der Frau in der Vergan t, enwart und Zukunft.veſ: Fräulein Wabnitz, Vede 59 8
Die Einberuferin.um zahlreichen Beſuch bittet

Deukſcher Zimmerer.Verband
Sonnabend den 20. Juni

Mitglieder Versammlungin Faulmanns Reſtauranut, Gartengaſſe 10.
Tagesordnung: 1. Vorſtandswahl. 3. Vereinsangelegenheiten. 3. Verſchiedenes.um zahlreiche Erſcheinen erſucht iel Der Vorſtand.

Verein r der Jntereſſen dermung rik- und anderer Arbeiter.
den 20. Juni abends 8 Ahr im Schloß Habelsberg,

Friedrichſtraße

Mitglieder -Versammlung.
Tagesordnung: 1. Abrechnung vom Vergnügen. 2. Verſ

Um zahlreiches Erſcheinen erſucht

Raturheilverein Giebichenſtein
Sonnabend den 20. Juni abends 8' Uhr in Schades Schützenhaus

Vortrag des Naturarztes Hrn. Guido Pickoert.öſentt unſer e deffen n und deſſen Pflege in

alle J r Naturheilkunde und beſonders di
i laden wir alle nger un n er Naturheilkunde un onders dier ein ſis1s) Der Vorſtand.Bei unſerer Abreiſe von Halle ſagen wir allen Freunden und Genoſſen für

die freundliche Aufnahme und Sympathie, die ſie uns während unſerer Anweſen
heit entgegengebracht haben unſern beſten Dank.

Halle a. S., den 18. Juni 1891.
Jm Auftrage aller Abgevrdneten, Vorſtand und Ausſchuſſes 1907

Das Bureau ver Jentral- Kranken und Sterbekaſſe der Tiſchler
und anderer Arbeiter Deutſchlands.
G Bä Eitainger, Erntl Fels, Vorſigende.Z27 Th. ers, E. Wileeke, R. Gerbeeh, L. Seholz,Liebmanmm, Müller, Arncdt,

[1912

Maemnkg
Sanri nkter, Grünen berg, Hemmpel

wo

D wenneng c -]1jhjcc!c,C RUSSS»ccſcqgaAld Me e C.

Verein der Modelltiſchler u. Holzarbeiter.
wemeinsenait j. eeertgns-

Alles Nähere in der Verſammlung am
1908]

neneEonnabdend den 36. i zur Zréäreunageſetes meiner nen ein tetLokalitäten e M lade ich Fdiermit meine
kra un nnten ergebenſt ein. Für Un

ens geſorgt. Auf meinen herrlichen Garten mit
liung, gute Speiſen u Getränke iſt
lonnaden m beſonders aufmerkſam.

Achtungsvoll Frans Kohl.1928]

Allen Freunden und Genoſſen empfehle ich meine [180Tabak- unch i
Pfeiſen, r r. Steroonkop.
Forträts verſtorbener Parteigenoſſen. Friefbogen u. Kouverts.

Julius BVbeling, alte Promenade 28.

W W W W W W WT Auf Telzahiung eWaren und Möbel Kredit Geſchäft
alte Promenade 28, Ecke gr.Pro e gr. Steinſtraße 7

an n Komnſebittom,

J

Herren Garderobve,
Manufnkturwearomn aller Arpsg,

e e Betten, Toppfehe u. s. w.r m s8sboel- u. P terwaren- e ger
o. Neugebauuen,

V Auf Tellzahlung.

II

F. Dietze, a hraße,
g. d. Grundſ. d. n v. ihm ausgeübtengturheilverf. zur Behandl. j. e
ausführl. Rat brieſl. l. laus ha 5 rne Ware le

Wachſtein gäſe,
extra große re,

à Seüenk 10 und 15 Pſ.
Sptzial Hutlerhandl. Vrtoria“
feie h auer u l.
Gute Speiſekartoffeln,

Neuſtydter z erurk eFriedr. Köhler
Steinweg und Lindenſtraßen Ecke

empfiehlt allen Freunden und Genoſſen ſein

Tabak Zigarren und
Zigarrektenlager.

Merren- Hüte
65265) mit Kontrolmarke B.Mützenowie ſiehlt zubilligſten Preiſen und bittet um gütige Beachtung

Karl Bittner, Fleiſchergaſſe p.

h
ſüſtpen Zehn S un à 35 a

moden Se Matratzen Sopha
Friestiſche, nur ſelbſtgefertigte gute

Arbeit in nur moderner Ausführung zum
Selbſtkoſtenpreis.

Bernhard Grunwald,
Tiſchlermeiſter, Rathausgaſſe 7.

Herren Hüte

ſ S e wWätowie eſertigteempfiehlt wie bekannt zu rigen reiſe

3093] H. Baumanm,
Geiſtſtraße 73 an der Promenade.

Sein ſoder, darum bedertend billiger.

Wohnungs Nachweis.
Zur Kenntnisnahme für die betreffen

den Jntereſſenten, dad in meinem Zentru
Bureau eine große zur Vermietung

e eich i dal g. S

le e

16
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e a. S., Somabend den 20 Jan 1891. Dahrg.

Hinweg den Joll! 2. Verſchiedenes. Zum 1. Punkt c reau iſt, ein jungerle und betonte die Notwen der ichenm enn Hierau

v

141.

bdern wir's, es lehret ja die Not wirbe ein rege gen 97 t und heran
t e Sehr bie n herd We hen nahen Srnnebenk die erke Micleeer ſie bei den
nweg den Zoll! ammclungélokal wurde das R beſtimmden Zoll Wer iſ's der Schuß bedarf e e ne e e en des nur ntig,
W „landwirtſchaſtlichen“ Jm'reſſen 2. Punktes des dnung wurde die Verſamminng mit halb der Knöpf Kan

le e e ez Zu hre n, ſie DerRuniſ'e genug, es Lehre innere wen iſt heute nach acht e er aber in und t auchr inweg den Jolit a dem auch die lezten n v nuter den iſt, wo manch einer die Kunſt des
en d ws v a.pi ſordern Sauh, früheren Bedingungen wieder aufgenommen haben. r vorher r

AnS den men n n ben 12. GeneralVerſammlung der Zeutral haben, iſt r Herrn in Ausſicht

man we nebenUnd deshalb, weil an C gehen n Kranlen und Sterbelaſſe der Tiſchter und anderer an P t 71 z damit g.
Hin wege den Zolil gewerblicher Arbeiter. hie e h der Ex

in de Es darben Vi Mittwoch, den 17. Juni nachmittags. 8. Sitzung.J nd n der Der Vorſitzende Blume eröffnet 2, Uhr die Es eS r iſt die Sorge, knapp der Arbeitslohn wird in den 6. Punkt der 3 auchen. manUnd ferne iſt uns noch der Ernte Segen. Es liegen hierzu mehrere äge vor. Sewahit wurden per einen Kaſten, die ne ent
7 Sais r Alles iſt zu toll, Stimengettel s u hält. Jeder hat der die abgeeg den Holl! Vorſitzender Blume m Stimmen gebenen Stimmen n HundertenWe de e We Vtden Ednpatthien-, J geſſcer Jetzt und Tauſenden Die h welche den

e n e h e e e h e u e eßer g längſt verſchrie'n, Blume undc Und v dort wan mit decgie ichen vrahien. der S Veiſiger und e h h ſich dem zu nähern, muß
2 Ein „warmes Herz iſt unheilvoll vorgenommen. Als Reviſeren wurden einſimmig Bode c das gerkst

Hinweg den Zoll! Gramm und Lemphold gewählt. Als Erſatzmänner Jung- z er kann weiteres Stimme

2 biut, E Ansſchußee Da nunn aber ein von2 Gerichtsver handlungen Serlin in de e e e der Notwendigieit, den irkungR- deren Steüvertreter wird ebenfalls per Akklamation vor Nandideten könnte ihn fürEchwurgericht vom 18. Juni 1891. genommen. Hiermit war der 6. Punkt der Tagekorduung ſeines zu
2 Die Dienſtmagd Luiſe Hempel aus Neukirchen bei Lauch- Eriedigt und es wird zum 7. Punkt der Tagesordnung „Ver auf den entſallenden Stiniwer durch
7 I. Jahre alt, aus Zſcherben bei Halle gebürtig, hatte ſchiedene Kaſſenangelegenheiten“ e wiederholtes Setzen des wählenden

an e e cb Verübt hat die An Giagte Swähates Lertkegen am die Gratieverſendung an die W erſchwert wird gweimal hintereinander auf h zu

damit in Stellung war und ihr (uneheliches) Kind girich nach derch die beziehen. Dieſes ſowie auch die drücken. U r
der Deburt dorſähüich törete, was don niemand bemerkt Einführung wurde beſchloſſen e e zUm 28 gebruar h e e am An wenn z. B. ver von jedem zuwun Thätigkeit nenomu ime ehe e ehe Die Se Blume über die Thätigkeit der Bürentbeanuen in rdejahten ſowohl die bezüglich des Kindes Das Reſultat wird von den als ein rde Frage betreffs mildernder Umſtände umd die des anerkannt. Ein Antrag Burſtand auf denſelben drücken oder mehr fünfd h ne 27 abgeben wollte erſt von der Tuiohne ſen der Vehörde) gerichtete Frage, in Den verſchiedenen Orteverwaltungen norzunciura het. herabſteigen und einige werfließen laſſen,

aatsanwaltſchaft S Je h durch bermahget un Ehnu Auf 2 Jahre 6 an See u a e e tn m. e eſſa“ h e u e n h S Se e e et 1. ſalſchang in Verbindung mit war Stog. den 9 S Komitee, das im ſelbentend. Sie Angeklagter erſchien der 27zährigel t S e ehe Summe ſigt z Bongchen ſoſort bemerken
J z r e i den be 2urt n ehe t e Bee d hier en. Don Zrſenmnen gien ſeners Pfg e n en el h über 4 M weſen h e e e e r e22. Se hatus der visſhens ſbitihhen Egna r T Wag bedeckt iſt chenſo Knopfe r den en Buer chenden habe ars h e en a u e e r h e

Von der i eines n i vGebrauch gemacht r r Anfertigung e gelbe Slocemeig i Be v e h
ſein ihm bekannt geworden en Kaufmonne Reindel Aungen W Tijchtengeitemg m verſchloſſen, nach deren net
nd ahnen en er n Der Prüſidem des Kanütes, und Heutee Ria igien habe. Einen zweiten Betrug, eben S eröffnet der Vorſitzende Blume die C. Genergl um Schluß der nütigen

iſaten Urkunte, verühte der Angeklagte dam ver ſammlung der Fanurn-Sterbekaſſe. Nach Ver Zählnperation er zur die Ziffer der ghgen Be de den er e M Zeug des roichs der vorigen i e Stimmen die der Zühler bei
e e e e nen de en en n L den Karten Ah Kanhan bis ſg bieM. an Reindrl auszuzahlen, wobei n r r wie viehit u hen ſowohl für dies Darin wie für i m aHturg h es Abg. Müller Schtenditz wird Seſchloſſen, denſelben mith e e ver Fahritation vonſ. p W z. ee h u ger einen re redurch geführt. Der ie war in ullen e en re Komm Vorſitzende zum

e e e hin nd meint wennde damals Stellung geweſenuldbetrag von b M. iſt o konnte Pſttiv mitb n e vie Sonn r x Er dankt denaus leben aeranilaſfung, don Sonnt. dem Wunſche daß e e vemt iange
Umſtände zu befürworten, wonach bleiben mit Hoch auf hiedann neben den Schuldfragen auch die ine n u DieUmſtände bejahten, was eine gelinde ie vertagt ſodann

Tngellagten zur Folge hatte. Beantrugt wurden auf a gen

1919 S r r h marfeillaiſfe verabſchiedeten ſich die Delegierten
1.

Sernttſhin.
vMerſebug Montag den 16. Juni fand hier eine Wahl durch der drückeS S r n „Fraukff. u u e ſſel: Du der „Mrasserie aber

tung und Umgegend ſtatt. Die darin nd wie Plamanäe“ iſt hie t el rKih die h e e Fuliale: l Wuchllmuſſchime

rein Vorwärts.9 Seriagg den 21. Juri aherds 7 Ihr in Saulr des Fritz Kuul

5 Stiftungsſeste. nden mit Konzert m.e e
m



v Beagyt der en
h n Karl cGewöhnliche Preiſe. Anfang 8 Uhr.

Sonntag nachmittags 4 Uhr

Famflten-Vorstellumg-Gaſtſpiel der Familie Mertens.Halbe geht er 50 z Saal 25 Pf.,
Ierie 15 Pf.

Walhalla eater.
Di n: Richard Hubert.

Täglichgroße Speial lter Jorſrlmng

Neuer Spielplan.
Kaſſeneröffnung 7 Uhr. un der Vor

ſtellung 8 Uhr. Ende 11 Uhr.

Enrspas großartige Menagerir7 reauf dem Noßplatz.
9 bisWsn9 m x worben

Die Hauptvorſtellungen mit ütterung nden
um 4 Uhr nachm. und 8 Uhr abends ſtatt.

Be Vereine ermäßigte Preiſe.

Heimſaths Kaffeezelt

befindet fich diesmal wieder auf dem

Rossplatze
gegenüber den Karouſſells.

Speiſen und Getränkev

Ed. Frankes Restaurant
GosenstubeJ und

er h ne e vier.
Burgschlösschen bei Ammendort.
Eonntag den r hon nachm. Uhr

Jehannisbier- Konzert und Bal,
wozu freundlichſt einladet [1916

Die Jugend zu Burg in der Aue.

edlihteſi

Pfännerhöhe 14.
ä--1-m2»BG--GHente SonnabendW zahltDoeries, Streiberſtrahe 12/13

Hochfeine Tafelbutter,
J und Mark 1.

feinſte

MolkereiButter,
e Sfaes Boert 1.10

gut h und genau
ft man am

vorteilhafteſten

C. Frantz,
Burgſtr. 42.

Garantie.

an5. rS-
un [2377

Steblehenatoin, Burgetw.
an Kinderwagen billigſt.

Ziehung der 4. Klaſſe 184. Kgl. reuß. ſolterie.
Kur die Gewinne der 310 Mk. ſind den betreffenden Nummern in Klammern deigefügtt (Ohne Gewähr.)

168. Juni 1891, vormittags
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Weſſtſtraße 21 nach

Dies meinen werten Kunden zur re
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Kehektion von Rich. Jlge; Kerkag
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